
Themenplan
für die Zirkel und Seminare 
des Parteilehrjahres 1969/1970
Die marxistisch-leninistische Schulung der Kandidaten
1. Das Manifest der Kommunistischen Partei über die historische Mission 

der Arbeiterklasse.
2. Der schöpferische Beitrag W. I. Lenins zur Ausarbeitung und Weiterent

wicklung der marxistisch-leninistischen Lehre von der Partei.
3. Die Große Sozialistische Oktoberrevolution — Beginn des sozialistischen 

Zeitalters der Menschheit. Die Allgemeingültigkeit ihrer Gesetzmäßig
keiten und Lehren.

4. Die SED — die Partei der Arbeiterklasse und des werktätigen Volkes. Die 
Herstellung der Einheit der Arbeiterklasse und die Bedeutung der Grün
dung der SED.

5. /6. Die programmatischen Ziele des Kampfes der SED. Die Einheit von
sozialistischer und wissenschaftlich-technischer Revolution und die wach
sende Führungsrolle der Arbeiterklasse und ihrer marxistisch-leninisti
schen Partei.

7. Das Statut der SED. Das Parteimitglied — ein aktiver Kämpfer für die 
Verwirklichung der Beschlüsse der Partei.

8. Das staatsmonopolistische Herrschaftssystem in Westdeutschland und die 
Notwendigkeit des Kampfes gegen die aggressive Politik des westdeutschen 
Imperialismus.

9. Der proletarische und sozialistische Internationalismus. Die Notwendigkeit 
der Festigung der Einheit und Geschlossenheit des sozialistischen Welt
systems und der kommunistischen Weltbewegung auf marxistisch- 
leninistischer Grundlage.

Zirkel zur Aneignung marxistisch-leninistischer Grundkenntnisse 
(2. Studienjahr)
1. Der Leninismus — der Marxismus unserer Epoche. Die allgemeingültigen 

Gesetzmäßigkeiten der sozialistischen Revolution und des sozialistischen 
Aufbaus und die Notwendigkeit ihrer schöpferischen Anwendung ent
sprechen den konkreten nationalen Bedingungen.

2. Der Leninsche Plan zur Entwicklung einer modernen sozialistischen Groß
industrie.
Der Kampf um Weltspitzenleistungen in Wissenschaft, Technik und Pro
duktion — die Hauptaufgabe im neuen Abschnitt der Wirtschafts- und 
Wissenschaftspolitik der DDR.

3. Die schöpferische Anwendung des Leninschen Genossenschaftsplanes durch 
die SED und ihr Kampf um eine hocheffektive moderne sozialistische 
Land- und Nahrungsgüterwirtschaft.

4. Das Leninsche Prinzip des demokratischen Zentralismus und seine schöp
ferische Anwendung durch die SED bei der umfassenden Verwirklichung 
des ökonomischen Systems des Sozialismus.

5. /6. W. I. Lenin über die sozialistische Revolution auf dem Gebiet der
Ideologie und Kultur. Das Wesen der sozialistischen Lebensweise und die


